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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Lübbecke

Bäder
Freibad Gehlenbeck, Frothei-
mer Str. 59, Info-Tel. (05741)
66 10, 6.30 bis 10.00, 11.00 bis
19.00.

Büchereien
Mediothek, 13.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. (05741) 2 76
-4 01.
Bücherei Gehlenbeck Grund-
schule, 17.00 bis 19.00,
Bleichstr. 51, Tel. (05741) 69
98.

Musik
Konzert mit Ezé Wendtoin
und Band, 19.00, Blue Mojo,
Am Markt 5, Lübbecke.

Gesundheit
Krebsberatung, Tel. (01 63) 7
52 46 92 oder krebsbera-
tung@parisozial-mlh.de, 10 bis
16.00, PariSozial, Bahnhofstr.
27, Tel. (05741) 34 24 28.

Märkte
Wochenmarkt Lübbecke, 8.00
bis 13.00.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, offen für alle
Altersgruppen, Info: Bodo
Borchard, Tel. (01 51) 12 43
84 98, auch WhatsApp, 15.00
bis 19.00, Jugendzentrum am
Markt, Am Markt 23, Tel.
(05741) 45 83.

Vereine
Haus & Grund, Beratung, 9.00
bis 12.00, 13.00 bis 17.00, nur
mit Termin, Tel. (05741)
236282, www.hausundgrund-
mi.de, Bürgerhaus Altes Amts-
gericht, Gerichtsstr. 5.

Sonstiges
Kleiderkammer des DRK,
15.00 bis 17.00, Spendenabga-
be, Kleidung zum Mitneh-
men, Osnabrücker Str. 62.
KIZ, Mi 9.00 bis 12.00 und
18.00 bis 20.00, Kontakt- und
Informationszentrum (KIZ),
Am Markt 20.
PariSozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Tel. (0 57 41) 8
09 62 39, ambulanter Hospiz-
dienst.

Bürgerservice
Corona-Hotline des Kreises,
9.00 bis 12.00, Tel. (0 571) 80
71 59 99.
Drive-in-Testzentrum, Mo
bis Sa 6.00 bis 20.00, So 10.30
bis 20.00, Anmeldung:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum, Blas-
heimer Marktplatz, B 65.
Corona-Testzentrum Innen-
stadt Lübbecke, Termine
www.luebbecke-testet.de, Tel.
(05741) 3201950, Mo bis Fr
8.30 bis 12.00, 15.00 bis 18.00,
Sa 10.00 bis 16.00, So 11.00 bis
15.00, Testzentrum, gegen-

über der Stern Apotheke, Lan-
ge Straße 2.
Bürgerbüro, Rathaus geöff-
net, Terminvergabe online er-
wünscht unter www.luebbe-
cke.de, 7.30 bis 13.30, Rat-
haus Lübbecke, Kreishausstr.
4, Tel. (05741) 2 76 -0.
Pohlsche Heide, 7.30 bis 17.00,
Entsorgungszentrum Pohl-
sche Heide, Pohlsche Heide 1,
Tel. (05703) 98 02 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. (05741) 2
76 -4 11 /4.
Corona-Hotline für Testzen-
tren, Infos, Befundauskunft,
Terminbuchung nur online:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum Impfun-
gen: www.minden-luebbe-
cke.de/Service/Corona/Rund-
um-die-Impfung/, Tel. (0571)
79 0- 56 78, 8.00 bis 16.00, Co-
rona-Hotline.
Tierheim, nur mit Termin,
Info: www.tierheim-luebbe-
cke.de, 14.00 bis 17.00, Heu-
weg, Tel. (05741) 74 72.
Nabu-Besucherzentrum
Moorhus, 14.00 bis 18.00,
Moorhus, Frotheimer Str. 57a,
Gehlenbeck, Tel. (05741) 2 40
95 05.

Apotheken
Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33, www.akwl.de
Löwen-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Hauptstr. 11, Diepenau,
Tel. (05775) 3 02.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Notfalldienstpraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung,
13.00 bis 21.00, „Portalpraxis“
im Krankenhaus, nur in drin-
genden Fällen, Voranmeldung
Tel. (0 57 41) 10 77, Virchow-
straße 65, Lübbecke.

Krankentransporte
Altkreis Lübbecke, Tel. 1 92
22 mit Vorwahl (05 71).

HNO
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Minden (0571) 790-0.
Dr. Krähe, 13 bis 22, tel. Vor-
anmeldung, Bahnhofstr. 75,
Löhne, Tel. (05732) 1 67 05.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, Mi 15.00 bis
20.00, Praxis Tissen, Am Exer-
zierplatz 5, Minden. Anmel-
dung: Tel. (05 71) 9 51 90 586.
Sonst: Tel. 116 117.
Dr. Stefanie Eisberg, 13.00 bis
20.00, tel. Voranmeldung, Ei-
dinghausener Str. 5, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 2 33 34.

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer, Kreis
Minden-Lübbecke: (0180) 5 98
67 00.

Annegret Treseler als Landfrau
des Jahres ausgezeichnet

Seit 30 Jahren arbeitet die Stockhausenerin daran, Alltagskompetenzen in die Mitte der
Gesellschaft zu bringen. Sie wirkt bis heute in der Lehrküche mit.

¥ Lübbecke-Stockhausen.
Annegret Treseler, Landfrau
aus Stockhausen, ist in Fulda
als Landfrau des Jahres ausge-
zeichnet worden. Das teilt Iris
Niermeyer, Vorstandsspreche-
rin des Kreislandfrauenver-
bandes Minden-Lübbecke mit.
Seit nunmehr 30 Jahren arbei-
tet Annegret Treseler nach An-
gaben der Landfrauenorgani-
sation daran, Alltagskompe-
tenzen in die Mitte der Ge-
sellschaft zu bringen. Sie hat
das Projekt „FaBiAn“ (Fami-
lien-Bildung-Anno-2003) mit
ins Leben gerufen und arbei-
tet bis heute in der Lehrküche
der Landfrauen mit, um haus-
wirtschaftliche Fertigkeiten zu
vermitteln. „Ein besonderes
Anliegen ist ihr die Ausbil-
dung zur HauswirtschafterIn,
so Iris Niermeyer.“

180 Frauen und zwei Män-
ner haben durch den Qualifi-
zierungslehrgang einen staat-
lichen Abschluss mit Prüfung
vor der Landwirtschaftskam-
mer abgelegt, davon 63 mit Mi-
grationshintergrund. Sie sei
Vordenkerin und Umsetzen-
de ihrer Ideen und dabei eine
hervorragende Teamarbei-
terin. Repräsentation überlas-
se sie lieber anderen.

„Dem Landfrauenservice
und dem Landfrauenverband
Minden-Lübbecke war es
wichtig, dass endlich die her-
ausragende Arbeit von Anne-
gret Treseler öffentlich ge-
macht und gewürdigt wird,
quasi für ihr Lebenswerk. Vie-
les von dem Lob, das der Land-
frauenverband Minden-Lüb-
becke und der Landfrauenser-
vice Minden-Lübbecke-Her-
ford erfährt, trägt ihre Hand-
schrift“, betont Iris Niermeyer
in einer Mitteilung.

Viel Herzblut für
Menschen in allen
Lebenslagen

Der Deutsche Landfrauen-
verband e. V. (dlv) vergibt zum
achten Mal die Auszeichnung
„Landfrau des Jahres“. In die-
sem Jahr auf dem Deutschen
Landfrauentag in Fulda. Petra
Bentkämper, Präsidentin des
dlv, ehrte Anke Eden-Jürgens,
Annegret Treseler und Mar-
lies Wollschläger. Mit der Aus-
zeichnung wird das außerge-
wöhnlich engagierte Handeln
von Landfrauen gewürdigt.

„Außergewöhnliches Land-
frauen-Engagement bedeutet

für mich, sich mit viel Herz-
blut für Menschen in allen Le-
benslagen einzusetzen und da-
bei gesellschaftliche Prozesse
aktiv mitzugestalten – gerade
in Krisenzeiten. Das ist den
diesjährigen Landfrauen des
Jahres in besonderemMaße ge-
lungen“, lobte Petra Bentkäm-
per.

Eine unabhängige Jury, be-
stehend aus Brigitte Scherb
(ehemalige dlv-Präsidentin),
ElisaManukjan(Bundesminis-
terium für Ernährung und
Landwirtschaft),Katharina Pe-
rani (Deutsche Stiftung für En-
gagement und Ehrenamt) und
KathrinMuus(ehemaligeBun-
desvorsitzende der Deutschen
Landjugend), kam zu dem
Schluss,dassdiegeehrtenFrau-
en beispielhaft mit besonde-
ren Ideen, Angeboten und Ak-
tivitäteninihrenRegionenvor-
angegangen sind.

Anke Eden-Jürgens, Kreis-
land Frauenverband Fries-
land-Wilhelmshaven, hat sich
unter anderem als Initiatorin
der Projektgruppe „Mammo-
bis 75“ hervorgetan. Mit einem
starken Netzwerk rief sie eine
Petition ins Leben, welche die
Ausweitung der Altersgrenze
für Mammografie forderte, die

80.000 Mal unterzeichnet wur-
de und es bis vor den Peti-
tionsausschuss des Deutschen
Bundestages schaffte.

Annegret Treseler vom
Kreislandfrauenverband Min-
den-Lübbecke ist seit über 30
Jahren eine Innovationstreibe-
rin der Landfrauenarbeit. Ein
Beispiel für ihren Weitblick sei
das nachhaltige Projekt „Fa-
biAn“, das seit 2003 Bildungs-
angebote rund um hauswirt-
schaftliche Kenntnisse anbiete
und die Grundlage für einen
Berufsabschlussdarstelle,heißt
es in einer Mitteilung.

Marlies Wollschläger vom
Landfrauen-Bezirksverband
Kleve, steht demnach für en-
gagierte Landfrauenarbeit,
ganz besonders in den Berei-
chen Öffentlichkeitsarbeit und
digitale Medien. So schaffe sie
es, das vielfältige Landfrauen-
Engagement nach innen und
insbesondere nach außen prä-
sent zu halten.

„Die ausgezeichneten Land-
frauen zeigten vorbildhaft, wie
vielfältig, erfolgreich und ge-
sellschaftlich relevant Land-
frauenarbeit sei. Damit seien
sie „eine Inspiration für alle en-
gagierten Landfrauen“, bekräf-
tigte Petra Bentkämper.

Annegret Treseler (r.) ist Landfrau des Jahres geworden. Petra Bentkämper (l., Präsidentin des deutschen Landfrauenverbandes) würdigte
jetzt die Leistung der Landfrau aus Stockhausen. Foto: Reiner Freese/x21.de

Klarinette und Orgel – eine traumhafteMischung
Anja Vehling und Heinz-Hermann Grube musizierten in St.-Andreas und hatten nur zwei Tage als Vorbereitung auf das Konzert.

Imme Lohmeyer-Lorek

¥ Lübbecke. Klarinette und
Orgel – eine sehr innige Be-
gegnung der beiden Instru-
mente erlebten Besucher in der
St.-Andreas-Kirche am ver-
gangenen Sonntag. Denn es
gibt bei der Orgel Register, die
dem schmelzenden Klang der
Klarinette sehr ähnlich sind, so
dass der Zuhörer die beiden
Instrumente kaum noch von-
einander unterscheiden kann.
Auf dieses unerwartete Pro-
gramm mussten sich die Be-
sucher in der St.-Andreas-Kir-
che einstellen. Denn die bei-
den angekündigten Gitarris-
ten, die internationalen Ruhm
genießen, konnten aus ver-
kehrstechnischen Gründen lei-
der nicht anreisen.

Das Spontan-Programm im
Rahmen des Orgelsommers,
das Anja Vehling an der Kla-
rinette und Heinz-Hermann

Grube an der Orgel hinlegten,
war keineswegs eine Verlegen-
heitslösung sondern eine ech-
te Alternative. Innerhalb von
zwei Tagen hatten beide ein
Programm vom Barock bis hin
zu zeitgenössischer Musik ein-
studiert, das zeigte, dass auch
KünstlerausderRegionauf ho-
hem Niveau musizieren.

Die Gegenüberstellung von
Barockkomponisten war sehr
interessant und zeigte wieder
einmal, dass die italienischen
Vertreter des Barock zwar die
gleiche Strenge von Rhythmik
und Harmonik aufwiesen, aber
viel leichter und verspielter
klangen. Das bekannte „Ada-
gio in g-Moll“ von Tomasi Al-
binoni mit seiner zeitlos schö-
nen Melodie war der Klari-
nette auf den schlanken Leib
geschrieben. Vehling spielte
mit Hingabe und holte aus
ihrem Instrument erstaunli-
che Tiefen und klangvolle Hö-

hen heraus. Hätte man nicht
gewusst, dass beide Musiker
nur zwei Tage als Vorberei-
tung auf das Konzert hatten,
so hätte es wohl niemand aus
dem Publikum geahnt.

Viele Zuhörer hielten die
Augen geschlossen, um sich

besser auf die Musik konzen-
trieren zu können. Auch Ba-
rockwerke für Orgel solo wa-
ren zu hören, zum Beispiel das
„Concerto a-Moll“ von Jo-
hann Sebastian Bach. Der
Sprung in die Moderne war
sehr gelungen. Mit „Bilder des

Sommers“ des zeitgenössi-
schen Komponisten Hans-
Martin Limberg zeichneten die
Musizierenden Klangwelten,
die oft im Schwebezustand ver-
harrten, sich dann steigerten
und in ein offenes Ende mün-
deten. Hier war die Fantasie des
Publikums gefragt.

César Franck als Vertreter
des späten 19. Jahrhunderts
klang auch in einer Bearbei-
tung für Klarinette und Orgel
überzeugend und zeigte, dass
beide Musiker ein gut aufein-
ander eingespieltes Team wa-
ren. Dass beide auch in ande-
ren Gattungen als der klassi-
schen Musik unterwegs sind,
war hörbar in der „Intrada for
Jazz“ von Christopher Norton,
die beide als Zugabe spielten.

Der Schlussapplaus ließ die
Begeisterung des Publikums
erahnen. Anschließend gab es
bei einem Glas Orgelwein Ge-
legenheit, sich auszutauschen.

Anja Vehling und Heinz-Hermann Grube spielten Werke vom Ba-
rock bis zu zeitgenössischer Musik. Foto: Imme Lohmeyer-Lorek

Klusfest der
Kirchengemeinde

¥ Lübbecke-Blasheim. Am
Sonntag, 24. Juli, feiert die
evangelische Kirchengemein-
de Blasheim Gottesdienst an
der alten Obermehner Schule,
An der Klus. Der Gottesdienst
mit Taufe und Presbyterein-
führung beginnt um 10 Uhr.

Die Predigt hält Uwe Wie-
mann von der Gossner Mis-
sion. Im Anschluss an den Got-
tesdienst ist für das leibliche
Wohl gesorgt.

In der St.-Marien-Kirche
findet an diesem Sonntag so-
wie am 17. und 31. Juli kein
Gottesdienst statt, heißt es in
einer Mitteilung des Pfarr-
büros.
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Familienchronik
Sterbefälle
Lübbecke. Ingrid Dreyer, Gar-
nisonring33,starbimAltervon
83 Jahren. Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung beginnt am
Dienstag, 19. Juli, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle Lüb-
becke.
Stockhausen-Hope. Waltraud
Stallmann, Blasheimer Straße
44, starb im Alter von 68 Jah-
ren. Die Trauerfeier findet am
Donnerstag, 14. Juli, um 13.30
Uhr in der Friedhofskapelle
Blasheim statt.

Wanderung zum
Reineberg

¥ Lübbecke-Gehlenbeck. Der
Heimatverein Gehlenbeck lädt
alle Mitglieder, Freunde und
Bekannte am Samstag, 23. Ju-
li, zu einer Wanderung mit
Picknick zum Reineberg ein.
Start der Wanderung ist um 14
Uhr am Heimathaus in Geh-
lenbeck. Anmeldungen nimmt
Ingrid Ober-Hongsermeier
unter Tel. (0 57 41) 6 36 59
entgegen.


